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Gemeinde Roggenstorf
Gemeindevertretung Roggenstorf

Tagesordnung

Öffentlicher Teil

1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, 
der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit

2 Bestätigung der Tagesordnung

3 Einwohnerfragestunde

4 Billigung der Sitzungsniederschrift vom 21.11.2013

5 Bericht des Bürgermeisters

6 Beschluss zur Übertragung der Aufgaben der Gemeindewahlleitung 
und der Bildung des Gemeindewahlausschusses insgesamt auf das 
Amt Grevesmühlen-Land

VO/06GV/2013-053

7 Beschluss über die Einteilung des Wahlgebietes der Gemeinde in 
einen Wahlbereich

VO/06GV/2013-052

8 Beschluss über die Festlegung eines eventuellen Stichwahltermins für 
die Wahl der Bürgermeisterin oder des Bürgermeisters am 25.05.2014

VO/06GV/2014-055

9 Beschluss über einen Widerspruch des Bürgermeisters gegen den 
Beschluss der Gemeindevertretung VO/06GV/2013-050 vom 
21.11.2013

VO/06GV/2014-056

10 Beschluss der Gemeindevertretung Roggenstorf zu einem 
Gemeindewappen und einer Gemeindeflagge

11 Anfragen und Mitteilungen

Nichtöffentlicher Teil

12 Beschluss zur Auftragsvergabe für der Erneuerung der Beleuchtung in 
der Fritz-Reuter-Straße, in der Moorer Straße und in der Lübecker 
Straße

VO/06GV/2014-054

13 Tauschantrag Gemarkung Roggenstorf, Flur 1, Flst. 47( Teilfl.) und 
Flurstücke 83 (Teilfl.) und 84 der Flur 2, Gemarkung Roggenstorf

VO/06GV/2014-057

Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Roggenstorf, Nr: SI/06GV/2014/10

Sitzungstermin: Dienstag, 28.01.2014, 19:00 Uhr

Ort, Raum: Luise-Reuter-Haus Roggenstorf, 23936 Roggenstorf
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14 Anfragen und Mitteilungen

Öffentlicher Teil

15 Wiederherstellung der Öffentlichkeit und Bekanntgabe der im 
nichtöffentlichen Teil gefassten Beschlüsse

Lubrecht
Bürgermeister
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Gemeinde Roggenstorf

Beschlussvorlage

Federführender Geschäftsbereich:
Haupt- und Ordnungsamt

Vorlage-Nr:
Status:
Aktenzeichen:
Datum:
Verfasser:

VO/06GV/2014-055
öffentlich

08.01.2014
Heinz Erich Karallus

Beschluss über die Festlegung eines eventuellen Stichwahltermins 
für die Wahl der Bürgermeisterin oder des Bürgermeisters am 
25.05.2014
Beratungsfolge:
Datum Gremium Teilnehmer Ja Nein Enthaltung

28.01.2014 Gemeindevertretung Roggenstorf

Beschlussvorschlag:

Die Gemeindevertretung Roggenstorf beschließt, den eventuellen Stichwahltermin für die 
Wahl der Bürgermeisterin oder des Bürgermeisters am 25.05.2014 auf den 15.06.2014 
festzulegen.   

Sachverhalt: 
Gemäß § 3 Abs. 3 Satz 2, 1. Halbsatz des Landes- und Kommunalwahlgesetzes (LKWG M-
V) vom 16.12.2010 findet die Stichwahl der Bürgermeisterin oder des Bürgermeisters zwei 
Wochen nach der Hauptwahl statt. Durch das Erste Gesetz zur Änderung des Landes- und 
Kommunalwahlgesetzes vom 15.11.2013 wurde mit einer Ergänzung der Vorschrift die 
Möglichkeit geschaffen, durch Beschluss der Vertretung den Termin für die Stichwahl um bis 
zu zwei Wochen zu verschieben. 

Hintergrund ist der gesetzlich bisher vorgesehene Stichwahltermin, der für die Wahl der 
Bürgermeisterin oder des Bürgermeisters am 25.05.2014 auf Pfingstsonntag, den 
08.06.2014 fallen würde. Da es bei einer möglichen Stichwahl an einem Feiertag zu 
Problemen bei der Wahlbeteiligung und der Besetzung der Wahlvorstände kommen könnte, 
hat sich der Gesetzgeber zu einer Liberalisierung der bisherigen Festlegung entschieden.

Die neue Regelung bietet aber auch die Möglichkeit, den Stichwahltermin aus anderen 
Anlässen, wie z. B. einem Gemeindefest oder ähnlichem zu verschieben. Um zu verhindern, 
dass eine Verschiebung des Stichwahltermins aus wahltaktischen Überlegungen erfolgt, soll 
der Beschluss dem Entwurf der noch zu ändernden Landes- und Kommunalwahlordnung 
(LKWO M-V) in § 31 Abs. 2 nach begründet werden. Eine Begründung ist im vorliegenden 
Fall durch den Pfingstsonntag als gesetzlich vorgesehenen Stichwahltermin in 
ausreichendem Maße gegeben.

Der Beschluss über den Stichwahltermin muss nach der zitierten Vorschrift bis zum Ende der 
Frist zur Einreichung der Wahlvorschläge, für die kommende Wahl also bis zum 13.03.2014 
18:00 Uhr, von der Vertretung gefasst worden sein. Damit scheidet ein Abwarten mit der 
Beschlussfassung bis zu dem Zeitpunkt, an dem feststeht, ob eine Stichwahl überhaupt 
notwendig wird, aus.

Aus Gründen einer effektiven Wahldurchführung sollte der vorgeschlagene Stichwahltermin 
bestätigt werden, da dieser Termin auch für alle anderen amtsangehörenden Gemeinden 
vorgesehen ist und zudem dem für eine mögliche Stichwahl der Landrätin oder des 
Landrates des Landkreises Nordwestmecklenburg vom Kreistag beschlossenen 
Stichwahltermin entspricht. 

TOP 6
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Finanzielle Auswirkungen:  

Anlage/n:  

Unterschrift Einreicher Unterschrift Geschäftsbereich
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Gemeinde Roggenstorf

Beschlussvorlage

Federführender Geschäftsbereich:
Haupt- und Ordnungsamt

Vorlage-Nr:
Status:
Aktenzeichen:
Datum:
Verfasser:

VO/06GV/2014-056
öffentlich

14.01.2014
Scheiderer, Pirko

Beschluss über einen Widerspruch des Bürgermeisters gegen den 
Beschluss der Gemeindevertretung VO/06GV/2013-050 vom 
21.11.2013
Beratungsfolge:
Datum Gremium Teilnehmer Ja Nein Enthaltung

28.01.2014 Gemeindevertretung Roggenstorf

Beschlussvorschlag:
1. Dem Widerspruch des Bürgermeisters vom 29.11.2013 gegen den Beschluss der 

Gemeindevertretung VO/06GV/2013.050 vom 21.11.2013 wird stattgegeben.

2. Die Eilentscheidung des Bürgermeisters vom 12.11.2013 wird bestätigt.  

Sachverhalt: 
Mit Schreiben vom 29.11.2013 (Postausgang in der Verwaltung am 02.12.2013), hat der 
Bürgermeister form- und fristgerecht gegenüber dem 1. Stellvertreter des Bürgermeisters 
Widerspruch gegen den Beschluss der Gemeindevertretung zur Nummer VO/06GV/2013-
050 eingelegt, da der Beschluss nach Auffassung des Bürgermeisters das Wohl des 
Gemeinde gefährdet. Die Begründung des Widerspruchs ist dieser Beschlussvorlage als 
Anlage beigefügt. Ebenso sind der Anlage Beschlussauszüge zu den betreffenden 
Entscheidungen vom 10.09.2013 und vom 21.11.2013 zu entnehmen. 

 

Anlage/n:
- Widerspruch des Bürgermeisters
- Beschluss vom 10.09.2013
- Beschluss vom 21.11.2013

  

Unterschrift Einreicher Unterschrift Geschäftsbereich
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Gemeinde Roggenstorf 
Gemeindevertretung Roggenstorf 

 

 

 

Beschlussauszug 
 

Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Roggenstorf vom 
10.09.2013 

 
Top  7 Bestätigung der Eilentscheidung des Bürgermeisters - Stellungnahme als 

Entsendegemeinde im Rahmen der vorgezogenen Fortschreibung der 
Schulentwicklungsplanung für den Standort der Grundschule Damshagen 
Vorlage: VO/06GV/2013-046  

  
 Sachverhalt:  

Mit Schreiben vom 05.07.2013 forderte der Landkreis Nordwestmecklenburg die 
Gemeinde Damshagen zur Mitwirkung im Rahmen der Fortschreibung der 
Schulentwicklungsplanung des Landkreises Nordwestmecklenburg hinsichtlich des 
Standortes der Grundschule Damshagen auf. In diesem Fortschreibungsverfahren, 
in dem es unter anderem um den Bestand der Grundschule Damshagen geht, ist 
die Gemeinde Roggenstorf als Entsendegemeinde zu beteiligen und hat nunmehr 
die Möglichkeit zum genannten Schulstandort eine Stellungnahme abzugeben. Die 

Aufforderung zur Abgabe einer Stellungnahme erreichte die Verwaltung am 
24.07.2013 durch Zusendung einer Kopie des Schriftsatzes des Landkreises per 
Mail. Inhaltliche Angaben beispielsweise zur Konzeption der Schule, zu 
Investitionen (vorgenommenen oder geplanten) sowie statistisches Zahlenmaterial 
zur Anzahl der Schüler, der Klassen und der Geburtenentwicklung im 
Einzugsbereich fehlten dabei völlig. Damit fehlen entscheidende Grundlagen zu 
denen die Gemeinde Roggenstorf sachlich hätte Stellung nehmen können. 

 
Die Frist zur Abgabe der Stellungnahme endete am 07.08.2013.  
 
In Anbetracht dieses sehr knapp bemessenen Zeitrahmens und der noch 
andauernden Urlaubszeit ist es organisatorisch nicht möglich gewesen diese 
Angelegenheit noch vor Fristablauf in einer Sitzung der Gemeindevertretung zu 
beraten. Daher traf der Bürgermeister am 06.08.2013 die beiliegende 
Eilentscheidung nach § 39 Abs. 3 Satz 3 der Kommunalverfassung für das Land 
Mecklenburg-Vorpommern. 
 

 Beschluss: 
Die Gemeindevertretung bestätigt die Eilentscheidung des Bürgermeisters vom 
06.08.2013. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
Ja- Stimmen:   5 
Nein- Stimmen: 0 
Enthaltungen:  1 
 
Anmerkung: Es wird festgestellt, dass noch eine weitere Schule billiger als die Fritz-
Reuter-Schule ist und auch noch Plätze frei hat. Hierbei handelt es sich um die 
Ploggenseeschule. Die Gemeinde weist darauf hin, dass die Entscheidung über 
den Verbleib der Kinder bei der Gemeinde liegt. 
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Gemeinde Roggenstorf

Beschlussvorlage

Federführender Geschäftsbereich:
Haupt- und Ordnungsamt

Vorlage-Nr:
Status:
Aktenzeichen:
Datum:
Verfasser:

VO/06GV/2014-058
öffentlich

21.01.2014
Alexander Rehwaldt

Beschluss der Gemeindevertretung Roggenstorf zu einem 
Gemeindewappen und einer Gemeindeflagge
Beratungsfolge:
Datum Gremium Teilnehmer Ja Nein Enthaltung

28.01.2014 Gemeindevertretung Roggenstorf

Beschlussvorschlag:
Die Gemeindevertretung Roggenstorf beschließt:
Die Gemeinde Roggenstorf führt folgendes Gemeindewappen:

„In Grün aus einem aufgeschlagenen silbernen Buch wachsend drei fächerartig gestellte 
goldene Roggenähren mit Halmblättern.“

Die Gemeinde Roggenstorf führt folgende Flagge:

„Die Flagge der Gemeinde Roggenstorf ist gleichmäßig längsgestreift von Gelb und Grün. In 
der Mitte des Flaggentuchs liegt, auf jeweils 2/3 des gelben und grünen Streifens 
übergreifend, das gelb gesäumte Gemeindewappen. Die Höhe des Flaggentuchs verhält 
sich zur Länge wie 3 zu 5.“      

Sachverhalt: 

Das Wappen der Gemeinde Roggenstorf

Die Roggenähren stehen für den Ortsnamen Roggenstorf und die den Ort prägende 
Landwirtschaft.
Das aufgeschlagene silberne Buch symbolisiert die Verbindung des Ortes mit dem 
mecklenburgischen Dichter Fritz Reuter (1810 – 1874). Reuter heiratete im Jahre 1851 die 
Tochter des Roggenstorfer Pastors Luise Kuntze in der Roggenstorfer Kirche. Die Heirat 
wird in der Reuterforschung als wichtiger Wendepunkt im Leben des Dichters angesehen. 
Die Verbindung mit Luise gab Reuter die nötige Motivation und den Halt, sein literarisches 
Talent zu nutzen. Fritz Reuter hielt sich nachweislich mehrere Male in Roggenstorf auf und 
soll dort auch einige Gedichte geschrieben haben.

In der Gemeinde Roggenstorf wird die Erinnerung an Fritz Reuter und seine Frau Luise seit 
Jahrzehnten lebendig gehalten. Die Hauptstraße des Ortes heißt „Fritz-Reuter-Straße“. Am 
Pfarrhaus erinnert eine 1960 angebrachte Gedenktafel an die Hochzeit von Luise Kuntze 
und Fritz Reuter im Jahr 1851. Das 1997 neu errichtete Dorfgemeinschaftshaus erhielt den 
Namen „Luise-Reuter-Haus“. Zu Ehren von Fritz und Luise Reuter wurden im Gemeindesaal 
Büsten der Eheleute aufgestellt. Die Kunstwerke schuf der Grevesmühlener Bildhauer 
Heinrich Bodenberger. Es gibt Gedenksteine für Fritz Reuter vor der Kirche und dem 
Dorfgemeinschaftshaus. Anlässlich von Dorffesten und Jubiläen wird seit Jahrzehnten 
regelmäßig an das Wirken Fritz Reuters erinnert. Zuletzt geschah dies anlässlich des 
Jubiläums der Hochzeit in Roggenstorf im Jahr 2001 und in großem Stil einem Festumzug im 
Jahr 2010 zum 200. Geburtstag Fritz Reuters.  
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Finanzielle Auswirkungen:
- etwa 2.000 € für die Beschaffung gemeindlicher Hoheitszeichen -

    

Anlage/n:

    

Unterschrift Einreicher Unterschrift Geschäftsbereich
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